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Argumente sammeln und formulieren 
 

 Was passt zusammen? Verbinde mit Linien. 
 

 

1 Behauptung  A Weil man Internetzugang fast 

überall auf der Welt hat,  

erleichtern soziale Netzwerke 

das Kontakthalten mit  

Freunden. 

2 Begründung  B Ich bin für soziale Netzwerke 

wie Facebook, Twitter und 

Instagram. 

3 Beispiel  C Durch Facebook bin ich in 

Kontakt geblieben mit  

unserem Austauschschüler 

aus Mexiko. 

 

 

 Maria hat verschiedene Argumente zu dem Thema soziale 

Netzwerke gesammelt. Handelt es sich um eine Behauptung (1) 

oder Begründung (2) oder um ein Beispiel (3)? Kreuze an (1, 2 

oder 3). 

 

 

 

A. Ich bin selbst auch schon mal beleidigt worden als Reaktion auf  

ein Video, das ich auf Facebook gepostet habe. 1 / 2 / 3 

B. Ich brauche Instagram vor allem am Abend im Bett. 1 / 2 / 3 

C. Soziale Netzwerke verbinden die Menschen. 1 / 2 / 3 

D. Soziale Netzwerke sind gefährlich, weil sie auch abhängig  

machen können. 1 / 2 / 3 

E. Ohne Instagram könnte ich niemals leben.  1 / 2 / 3 

F. Dank Erfindungen wie Facebook und Co. haben sich  

Lernplattformen gebildet. Die helfen beim gemeinsamen Lernen. 1 / 2 / 3 

G. Ich habe selbst einmal etwas gepostet und alle fanden es toll.  

Das hat mich sehr stolz gemacht. 1 / 2 / 3 
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 Maria hat die Argumente aus Aufgabe 2 gesammelt in ihrer 

Klasse. Sie selbst hat B und G gesagt. Kreuze an, ob Maria eher 

für oder gegen soziale Netzwerke ist: 

 

 1 Sie ist dafür.  2 Sie ist dagegen. 

 

 In den Sprechblasen an der Seite stehen drei Argumente.  

 Schreibe die Argumente vollständig auf der Linie auf.  

 Beginne wie vorgegeben. Unter D sollst du deine eigene  

 Meinung begründen.  

 

A. Henry: Ich bin für soziale Netzwerke, weil … 

   

 

B. Michaela: Ich finde soziale Netzwerke nicht gut, weil … 

   

 

C. Maria: Ich finde soziale Netzwerke gut, weil … 

   

   

   

 

D. Ich finde soziale Netzwerke gut/ nicht gut, weil …  

   

   

 

 Das folgende Argument besteht aus Behauptung, Begründung 

und Beispiel. Überzeugt dich das Argument? Kreuze an. 

 Ich bin für soziale Netzwerke wie Facebook. Durch Facebook 

wird es leichter echte Freunde zu finden. Ich zum Beispiel habe 

über 400 Freunde bei Facebook. Ich bin beliebt! 

 

 Ja, es überzeugt mich. 

 Nein, das Argument überzeugt mich nicht. 

Sie verbinden 

die Menschen. 

Sie machen 

abhängig. 

Positive Reak-

tionen auf 

Posts sind 

schön. 


